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Geismar holt Remis
beim Dasseler SC
Göttingen. Ihre Saisonpremie-
re in der Handball-Regionsliga
der Männer hat die vierte Mann-
schaft des MTV Geismar mit ei-
nem 21:21 (10:12) beim Dasse-
ler SC beendet. Die Südstädter
spielten sich eine 5:2-Führung
heraus (10.) und hielten diesen
Vorsprung auch bis zur Pause.
Die durch Urlaube und Verlet-
zungen dezimierten Geismara-
ner mussten ihrer dünn besetz-
ten Bank am Ende Tribut zollen.
Dassel kam heran, doch der MTV
führte auch kurz vor Schluss
noch einmal 21:20. In Überzahl
gelang den Gastgebern noch der
Ausgleich. – Tore MTV: Persitzky
(9), Bick (2), Benecke (4), Offen
(2), Jenne (4). kal

Handball

Derby endet
schiedlich-friedlich
Göttingen. Im Derby der Frau-
enhandball-Regionsliga trenn-
te sich die HG Rosdorf-Gro-
ne III von der HSG Göttingen
schiedlich-friedlich 16:16 (7:11).
Die HSG war vor der Pause das
bessere Team und ging 11:7 in
Front. Nach der Pause stand
die HG-Abwehr sicher, und Tor-
frau Inken Seebode war ein gu-
ter Rückhalt. So verkürzte die
HG und glich in der 50. Minu-
te aus (14:14). In der hektischen
Schlussphase konnte sich kein
Teammehr absetzten. – Tore
HSG: Lambrecht (6/3), Lubsch
(4/2), Lohmann (3), Spieler (1),
Wickmann (1), Meintrup (1). –
HGRG: Asselmeyer (1), Keese
(4), Kikos (3), Marienhagen (2),
Messerschmidt (3), Rißler (2), J.
Sebesse (1). bam

FrauenHandball

„Unter Druck sicher
am Ball behaupten“
Göttingen. Der DFB-Stütz-
punkt Göttingen lädt zum 21.
Infoabend ein. Am Montag, 23.
September, wird ab 17.15 Uhr
auf dem Kunstrasenplatz des
Jahnstadions ein Demonstrati-
onstraining zum Thema „Unter
Druck sicher und variabel am
Ball behaupten” durchgeführt.
Im Anschluss beantworten die
Stützpunkttrainer Fragen rund
um das Stützpunkttraining und
Talentförderung. Die Veranstal-
tung wird mit drei Lerneinhei-
ten auf die Verlängerung der
Trainer-C-Breitenfußball-Li-
zenz angerechnet. bam

FuSSball-Fortbildung

Auftakt nach Maß für
HG Rosdorf-Grone

Rosdorf. Mit einem Heimsieg ist
die HG Rosdorf-Grone erfolg-
reich in die Landesliga-Saison ge-
startet. Die Handballerinnen be-
zwangen in eigener Halle den
Northeimer HC II 32:20 (16:9).

Eine für das erste Saisonspiel
typische Nervosität prägte die
Anfangsphase. Als erstes befreite
sich der Gast davon. Doch mit
zunehmender Dauer kam auch
die HG immer besser ins Spiel.
Vor allem TorfrauMenn steigerte
sich und trug mit ihren Paraden
maßgeblich zum Pausenvor-
sprung der Heimsieben bei. Da-
mit war die Partie entschieden,
denn auch wenn bei der HGnoch
nicht alles funktionierte, Nort-
heim kam nicht noch einmal ent-
scheidend heran. Trainer Rind-
lisbacher hakte den Sieg auch
schnell ab und dachte an die
nächste Aufgabe: „Bis nächstes
Wochenende zum Derby gegen
die HSG Göttingen gibt es noch
Verbesserungsbedarf.“ – Tore
HG: Lucenko (8), Bäcker (7),
Leonard (4), Jeep (3), Flessner
(3), Gutenberg (3), S. Calsow (1),
L. Calsow (1), Achler (1), Kehler
(1). kri

Frauenhandball-Landesliga: 32:20-Sieg

Nicht zu halten: HG-Spielerin
Jeep markiert drei Treffer. CR

Waspo holt 80 Medaillen
29-mal Gold bei Bezirksmeisterschaften der Schwimmer / ASC 46 achtmal auf Rang eins

Göttingen. 80 Medaillen haben
die Schwimmer der Waspo 08
bei den Bezirksmeisterschaften
aus dem Becken in Salzgitter ge-
fischt. Mit deutlichem Abstand
wurde die Mannschaft mit den
drittmeisten Teilnehmern damit
erfolgreichste Mannschaft im
Bezirksschwimmverband Braun-
schweig: Im Medaillenspiegel
führen die Wasporaner mit 29
Gold-, 27 Silber- und 24 Bronze-
medaillen deutlich vor Braun-
schweig und Gifhorn mit je zehn
Goldmedaillen – darunter zwei
Staffelsiege, ein Finalsieg, zwei
Siege in Jahrgangsfinals und ins-
gesamt 27 Jahrgangstitel. Zufrie-
den waren alle Trainer auch mit
den vielen Bestzeiten früh in der
Saison und das trotz zum Teil
sehr hoher Rennbelastung. Auf
dem Programm standen Staffeln
über 4 x 50 Meter Freistil und
Lagen (offen und Jahrgänge
2001-2004), dazu die Sprintstre-
cken 50 m in allen vier Schwim-
marten und 100m Lagen. In den
Vorläufen wurden die Jahrgangs-
medaillen erschwommen und
man konnte sich für die offenen
Finals oder die Jugendfinals der
Jahrgänge 2000 und jünger qua-
lifizieren.
Gleich zu Veranstaltungsbe-

ginn siegten die Damen mit An-
nika Teuber, Phillis Michelle
Range, Beret Höpfner und Clara
Kamper in neuem Vereinsrekord
von 2:07,93 über 4 x 50 m Lagen.
Silber erreichten die beiden Ju-
gendstaffeln, die Mädchen mit
Julia Sophie Steinmetz (Jahrgang
02), Charlotte Sophie Klages (Jg.
01), Melina Schüttler (Jg. 01) und
Laetitia Hoppe (Jg. 03) in 2:27,35,
die Jungen mit Amon Bode (Jg.
01), Kevin Fuhrmann (Jg. 01), Ja-
rik Strelow (Jg. 02), Fynn Kunze
(Jg. 02) in 2:26,18. In den ab-
schließenden 4 x 50 m Freistil-
staffeln sicherten sich die Damen
mit Teuber, Lena Blum, Range
und Kamper Silber in 1:57,66.
Gold ging in 2:09,21 an Bode,
Kunze, Strelow, Fuhrmann und
Bronze an die weibliche Jugend-
staffel mit Steinmetz, Klages,
Emilia Bachmann (Jg. 02) und
Schüttler. Die offenen Herren-
staffeln schwammen in 2:02,16
über 4 x 50m Lagenmit Alexan-
der Kornmüller, Sebastian Kam-
lot, Rico Paul und Philip Krum-
bach sowie mit Kornmüller, Ma-
ximilia Rode, Paul und Krum-
bach über 4x50m Freistil in
1:50,46 auf die Plätze sechs und
sieben.
Phillis Michelle Range schlug

in neuer Bestzeit von 34,40 als

erste im Finale über 50 m Brust
an, Silber erschwamm sie über
50 m Schmetterling in 30,62 (B)
und 100 m Lagen in 1:10,19 (B).
Bronze hinter Range holte über
50 m Schmetterling Beret Höpf-
ner in 31,01. Zudem wurde sie
Fünfte über 50 m Rücken
(33,19/B). Platz vier über 100 m
Lagen (1:12,16/B) und Platz sechs
über 50m Rücken (34,01) gingen
an Annika Teuber, Clara Kamper
erreichte Platz fünf in 31,32 (B)
über 50 m Schmetterling, Lena
Blum Platz sechs in 29,63 über
50m Freistil. In den Jugendfinals
siegte Clara Kamper über 50 m
Schmetterling und 50 m Brust
(37,22/B), Silber erkämpfte sie
über 100m Lagen (1:12,74/B) und
50 m Rücken (34,37/B) sowie
Bronze über 50mFreistil (29,65).
Kevin Fuhrmann schwammüber
50 m Rücken (35,22/B) und 50 m
Brust (38,09/B) zu Bronze, Platz
vier erreichte er über 100 m La-
gen und 50 m Freistil, Platz fünf
über 50 m Rücken. Ebenfalls
Rang fünf erschwommen Melina
Schüttler über 50 m Schmetter-
ling, Julia Sophie Steinmetz über
100 m Lagen und Fynn Kunze
über 50 m Rücken.
Gleich fünf Siege in der Jahr-

gangswertung gingen im Jahr-
gang 2002 an Fynn Kunze, über
50 m Schmetterling (36,35), 100
m Lagen (1:18,54) und 50 m Rü-

cken (36,06) siegte er dabei in
neuer Bestzeit. Über 50 m
Schmetterling und 100 m Lagen
(1:26,83/B) sorgte Jarik Strelow
mit Silber für einen Doppelsieg.
Ebenfalls fünfmal oben auf dem
Treppchen stand Kevin Fuhr-
mann im Jahrgang 2001, er siegte
dabei jeweils in neuer Bestzeit.
Für einen Waspo-Doppelsieg
sorgte hier über 100 m Lagen
Amon Bode in 1:20,64 (B), über
50 m Schmetterling, Rücken und
Freistil holte er hinter Fuhrmann
Bronze.
Im Jahrgang 1997 gingen in al-

len Schwimmarten Doppelsiege
an die Waspo 08, viermal – über
50 m Schmetterling, Brust, Rü-
cken und 100 m Lagen trium-
phierte Annika Teuber, über 50
m Freistil Lena Blum, jeweils Sil-
ber holten Teuber (50m Freistil)
und Blum.
Im Jahrgang 1999 sicherten

sich die Wasporaner vier Titel
und mehrere Medaillen: Über 50
m Schmetterling, Brust und La-
gen schlug Range als schnellste
an, über 50 m Freistil ging Gold
an Alke Heise. Silber über 50 m
Schmetterling, Rücken und Frei-
stil holte Beret Höpfner, Bronze
über Rücken Range, Silber über
100 m Lagen und Bronze über 50
m Schmetterling sowie Brust
Heise. Zweimal ganz oben stan-
den Rico Paul (Jg. 98), Julia So-

phie Steinmetz (Jg. 02) und Clara
Kamper (Jg. 00), Paul bekam
Gold über 50 m Schmetterling
(29,26/B) und 50 m Rücken
(31,53/B), Steinmetz über 50 m
Rücken in 37,13 und 100 m Lagen
(1:20,50/B), Kamper über 50 m
Schmetterling sowie Brust. Je ein
Jahrgangstitel ging an Felix Staats
über 50 m Rücken in 32,87 (B),
Malin Bielefeld in 47,66 (B) über
50m Brust, Melina Schüttler (Jg.
01) in 34,78 (B) über 50 m
Schmetterling sowie Sebastian
Kamlot (Jg. 97) in 1:05,48 (B)
über 100 m Lagen.
Silber- und Bronzemedaillen

erreichten im Jahrgang 2005 Joy-
Julie Martens mit Bronze über
50 m Freistil, im Jahrgang 2004
Maurizio Schüttler mit Silber
über 50m Schmetterling und
Bronze über 50m Rücken, Meret
Heise mit Bronze über 50 m
Schmetterling sowie Paula Bach-
mann mit Silber über 50 m
Schmetterling. Im Jahrgang 2003
Timothy Veldkamp mit Bronze
über 100 m Lagen und 50 m Rü-
cken, Laetitia Hoppe mit Silber
über 50 m Brust und 100 m La-
gen, Bronze über 50 m Schmet-
terling und Freistil, Maik Bruse
mit Silber über 50 m Rücken
und Bronze über 50 m Freistil,
Max Niere mit Silber über 100 m
Lagen und 50 m Freistil sowie
im Jahrgang 2001 Charlotte So-

phie Klages mit Bronze über 50
m Brust. Mit Platz vier ganz
knapp an den Medaillenrängen
vorbei schrammten Alexander
Kornmüller (Jg. 96) über 50 m
Rücken und Philip Krumbach
(Jg. 98) über 50 m Rücken und
Freistil.
Die erfolgreichsten Schwim-

mer des ASC 46waren Jan Scholz
und Viviane Simon. Simon (Jg.
96) qualifizierte sich über alle
Strecken fürs offene Finale. In
der Jahrgangswertung wurde sie
vierfache Bezirksmeisterin über
50 m Rücken, 50 m Brust, 50 m
Schmetterling und 100 m Lagen,
sowie Vizemeisterin über 50 m
Freistil. Im 50 m Rückenfinale
schwamm sie über 50 m Rücken
zu Silber.Ebenfalls vierfacher Be-
zirksmeister wurde im Jahrgang
2003 Jan Scholz. Er stand über 50
m Schmetterling, 50 m Rücken,
50 m Freistil und 100 m Lagen
ganz oben auf dem Treppchen.
Über 50 m Brust schwamm er
zur Vizemeisterschaft. Eine
Bronzemedaille sicherte sich Jo-
hannes Wegener (Jg. 99) über 50
m Schmetterling und Michelle
Breidenbach (Jg. 97) wurde Vi-
zemeisterin über 50 m Brust. So-
phie Rühlmann, Jakob Mayer
oderManuelVollbrecht schwam-
men mit ihren vierten Plätzen
knapp an einer Podestplatzie-
rung vorbei. acs/dak/bam

Trumpft bei den Bezirksmeisterschaften mit fünf Siegen in seinem Jahrgang 2002 auf: Waspo-Talent Fynn Kunze. Hinzmann
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GARTENTIPPS
RATSCHLÄGE FÜR EIN ERFOLGREICHES GARTENJAHR

Seit mehr als zehn Jahren gibt Rolf Callauch, Kustos des Experi-
mentellen Botanischen Gartens der Universität Göttingen, im
Göttinger Tageblatt nützliche Tipps für den Garten. Diese reiche
Auswahl an Artikeln bildet erneut die Grundlage für den dritten
und letzten Band der „GARTENTIPPS“ für alle Jahreszeiten.

Sie erhalten „Der Garten im Herbst“,
den dritten Band unserer
GARTENTIPPS, zum Preis von 6,50 €

Und in unserem Internet-Shop:
www.goettinger-tageblatt.de

Bitte klicken Sie auf
Beim Kauf über den Internet-Shop
entstehen zusätzliche Versandkosten
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